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Bilanz zu cleanupDO 2023 
Achte Aktion mit neuem Rekord 
 
Im Januar riefen Stadt Dortmund und EDG wieder zu gemeinschaftlichen Abfallsammel-
aktionen auf. Die achte Auflage der Aktion unter dem noch jungen Namen cleanupDO 
endete mit einem neuen Rekord: Nach dem Anmeldeschluss am 17. März kommt die  
Aktion in diesem Jahr auf 220 Anmeldungen mit rund 12.000 Teilnehmenden. Seit der 
Wiederaufnahme der Sauberkeitsaktion in 2014 wurden insgesamt rund 66.000 Teilneh-
mer:innen registriert.  

 

Diese hohe Gesamtbeteiligung und die hervorragende Resonanz auf den  

den aktuellen Aufruf belegen eindrucksvoll das große ehrenamtliche  

Engagement der Dortmunder*innen für eine saubere und gepflegte 

Stadt.  

 

Die detaillierte Bilanz der diesjährigen Aktion wirft ein besonders  

positives Licht auf die jüngsten und jungen Teilnehmer:innen. Kinder- 

tageseinrichtungen und Schulen sind mit 97 Anmeldungen am  

stärksten vertreten. Schulen stellen auch die größten Gruppen:  

Goethe-Gymnasium (700 Schüler*innen), Aplerbecker Grundschule (430 Schüler*innen) und  

Brechtener Grundschule (425 Schüler*innen). 

 

Hier zeigt sich, dass die Leitungen von Kinder- und Jugendeinrichtungen sowie Schulen, „Umwelt“ und 
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„Abfall“ sehr früh und intensiv thematisieren, um auf vielfältige Weise den achtsamen Umgang mit dem eige-

nen Schul- und Lebensumfeld zu üben.  

 

In diesem Jahr beteiligen sich erneut auch viele Einzelpersonen, Familien und Anwohnergemeinschaften, 

viele Gartenvereine, andere Vereine, Verbände und Gruppen, wie z. B. Parents for Future, der Wohnver-

bund LWL-Klinik Dortmund oder der Hof Schulte-Uebbing, politische Gruppierungen, Initiativen und Unter-

nehmen.  

 

Besonders hervorzuheben ist die Beteiligung des Quartiersmanagements 

Westerfilde – Bodelschwingh. Die Organisatoren meldeten 800 Teil- 

nehmende an und stellten damit die größte Gruppe. Zudem verknüpften  

sie das Eintreten für mehr Stadtsauberkeit mit caritativem Engagement.  

Unter dem Motto „Müllsammeln lohnt sich doppelt“ wurde pro gefüllten  

Abfallsack noch ein Betrag an die Dortmunder Tafel e. V. und den  

ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienst Löwenzahn gespendet. 

 

Rekordverdächtig war in diesem Jahr auch die Menge an Ausstattung,  

die an alle Teilnehmer:innen ausgegeben wurde: Das waren 9.000 Abfallsäcke, 1.900 Greifzangen und 

8.700 Paar Handschuhe.   

 

Auslosung der Gewinner 

 

Unter allen Teilnehmenden verlost die EDG erneut attraktive Preise in drei Kategorien:  

• Einzelpersonen oder Kleingruppen bis acht Personen  

• Kinder- und Jugendgruppen 

• andere Gruppen, Vereine, Verbände etc. mit mehr als acht Personen 

Die Gewinner:innen können ihren Preis aus folgenden Angeboten auswählen: Besuch einer Aufführung im 

Theater Olpketal oder im Stadttheater Dortmund oder im Kinder- und Jugendtheater, Jahreskarte für den Zoo 

Dortmund oder für den Westfalenpark, Besichtigung des SIGNAL-IDUNA-PARKS oder des Fußballmuseums 

oder des Dortmunder Brauereimuseums, Besuch der Kletterhalle Bergwerk. Die Preis-Verleihung findet am 

29. April im Rahmen einer Abschlussveranstaltung auf dem Reinoldi-Kirchplatz statt. 

 

 


